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Zl.: 004-1-GR/003/2022 - 5. S.i.d.P.  

 

Verhandlungsschrift  

 

der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Unterweitersdorf 
 

am Donnerstag, den 30.06.2022 im Gemeindeamt - Sitzungssaal 

 

Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr  

Anwesende: 

 

Bürgermeister als Vorsitzender 

Herr DI Johannes Matzinger ÖVP  

Vizebürgermeister 

Herr Renè Wöckinger SPÖ  

Gemeindevorstandsmitglieder 

Herr Ing. Klaus Samhaber ÖVP  

Frau DI(FH) Renate Oitzl SPÖ  

Herr DI(FH) Daniel Zeller SPÖ  

Gemeinderatsmitglieder 

Frau Irmgard Schwarzenberger ÖVP Herr Ing. Anton Puchner SPÖ 

Herr Josef Aichinger ÖVP Herr Thomas Hametner SPÖ 

Frau Rosina Gstöttenmayr ÖVP Frau Andrea Lukas SPÖ 

Herr Markus Krieger ÖVP Herr Ing. Gerald Engleitner SPÖ 

Herr Klaus Gierlinger ÖVP Herr Mario Mayrwöger SPÖ 

Herr Anton Winkler ÖVP Herr Anton Kapplmüller BUNT 

Herr Herbert Puchner SPÖ  

Gemeinderats-Ersatzmitglieder 

Frau Alice Brandstetter SPÖ Vertretung für Frau Sabine Schwarzendorfer 

Entschuldigt fehlen: 

Gemeinderatsmitglieder 

Frau Sabine Schwarzendorfer SPÖ  

 

Unentschuldigt fehlen: 

Niemand 

 

Der Leiter des Gemeindeamtes (§ 66 Abs. 2 O.ö. GemO. 1990 idgF): 

Gde.Sekr. Matzinger Christian 

 

Gemeindeamt Unterweitersdorf 
4213 Unterweitersdorf, Gusentalstraße 1A  

Tel.: 07235-63014-0  Fax: 07235-63014-13 
http://www.unterweitersdorf.at 
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Fachkundige Personen (§ 66 Abs. 2 O.ö. GemO. 1990 idgF.): 

Keine 

 

Der Schriftführer (§ 54 Abs. 2 O.ö. GemO. 1990 idgF.): 

Gde.Sekr. Matzinger Christian u. VB Lehner Gerhard 

 

Anzahl Zuhörer: 2 

 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass 

1. die Sitzung von ihm, dem Bürgermeister, einberufen wurde; 

2. die Verständigung hiezu gemäß den vorliegenden Zustellnachweisen an alle Mitglieder bzw. Er-

satzmitglieder zeitgerecht schriftlich am 21.06.2022 unter Bekanntgabe der Tagesordnung erfolgt 

ist und die Abhaltung der Sitzung durch Anschlag an der Amtstafel am gleichen Tage öffentlich 

kundgemacht wurde; 

3. die Beschlussfähigkeit gegeben ist; 

4. die Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung vom 28.04.2022 am 03.05.2022 zur Einsicht aufge-

legt wurde und während der Sitzung zur Einsicht noch aufliegt und gegen diese Verhandlungs-

schrift bis zum Sitzungsschluss Einwendungen eingebracht werden können. 

5. Als Mitunterfertiger für das bei der Sitzung aufliegende Protokoll werden gemäß § 54 Abs. 5 Oö. 

GemO. 1990 idgF. von den Fraktionen folgende Personen namhaft gemacht:    

     

SPÖ: Zeller Daniel ÖVP: Samhaber Klaus BUNT: Kapplmüller Anton 

  

 

Sodann gibt der Vorsitzende noch folgende Mitteilungen: 

Keine. 

 

Tagesordnung, Beratungsverlauf, Anträge, Beschlüsse: 
 

 

Zu 1.  Berichte, Informationen und Stellungnahmen des Bürgermeisters 
 

Termine seit der letzten GR Sitzung: 

 

29. April Ortsstellenversammlung RK Pregarten 

04. Mai Leader Regionskonferenz in Freistadt Salzhof 

13. Mai Tag der Abfallwirtschaft mit Infostand im ASZ 

13. + 18. Mai Hallenbad Gallneukirchen; Vorbesprechung und dann Termin bei der LRin Michaela 

Langer-Weninger mit den Gemeinden Gallneukirchen, Engerwitzdorf, Katsdorf, Alten-

berg, Alberndorf und Unterweitersdorf; Das Konzept „Regionshallenbad“ ist zu wenig 

– möglichst „Bezirkshallenbad“ nach Vorbild Rohrbach. 

18. Mai Ortsstellenversammlung RK Urfahr-Umgebung 

13. Juni Termine mit zwei Firmen wegen Traktorankauf für Bauhof 

14. Juni Besprechung mit Vertretern des Landes OÖ bzgl. Ortsdurchfahrt (Bushaltestellen usw.; 

es wird nun der Plan vom Büro TBV überarbeitet und nochmal besprochen.  

20. Juni Infoabend PV mit Vertretern des EBF mit über 100 Interessierten 

21. Juni Generalversammlung des EBF in Hagenberg mit Obmannwechsel; Bgm. David Bergs-

mann, Hagenberg/Mkr., löst den langjährigen Obmann (und Energie-Visionär) Bgm. 

aD Alfred Klepatsch aus Windhaag/Fr. ab. 

22. Juni Wohnungsübergabe der Lebensräume in der Oberen Dorfstraße; 21 der 24 Wohnungen 

wurden bezogen, eine ab 1. August; 2 Mieter haben kurzfristig abgesagt. 
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23. Juni Termin mit einem Verkehrsplaner des Büros „ksm“ aus Perg; Unsere Problemstellen 

(Reitern/Alte Bahn, Gusentalstraße, …) sollen von „außen“ betrachtet werden. Viel-

leicht gibt es Lösungsansätze, die aufgrund „Stallblindheit“ nicht gesehen werden. 

27.-29. Juni: enorme Schäden durch Hagel und Starkregen; etliche Einsätze unserer FF 

29. Juni: Bei der Uferböschung der Kleinen Gusen im Bereich des Biberdammes wurden massi-

ve Uferanbrüche zum Schmiedweg hin festgestellt. Nach Ansicht des Gewässerbezirkes 

Linz (Lokalaugenschein und Rücksprache mit dem Gebietsleiter) herrscht „Gefahr im 

Verzug“. Der Damm wird nächste Woche entfernt und die Uferanbrüche mittels Stein-

wurfs saniert. 

 

Ausblicke: 

 

01. Juli 50 Jahre VS UWD 

02. Juli  1. Sommernachtsball in UWD gemeinsam von SPÖ und ÖVP  

05. Juli Besprechung Hangwasser An der Mauth usw. mit den Anrainern 

07. Juli  Besprechung mit Vertretern des Landes bzgl. Abfahrt S10 (KV/Ampelkreuzung) und 

Ortsdurchfahrt mit Bushaltestellen 

07. Juli  Vorselektion der Angebote für das Konzept zum Thema „Leerstandsförderung“ im 

RUF; Ein Hearing der Bieter findet am dann am 28. Juli statt. 

 

 

 

 

Zu 2.  Örtlicher Prüfungsausschuss - Prüfbericht vom 23.05.2022 
 

S a c h v e r h a l t : 

Der Prüfungsausschuss hat am 23.05.2022 eine Prüfungsausschuss-Sitzung abgehalten, worüber der 

Bericht vorliegt. Dieser Bericht samt Verhandlungsschrift wurde den Fraktionen mit der Einladung zu 

dieser Sitzung übermittelt (§ 91 (4) Oö. GemO. 1990 idgF.). 

Gemäß § 91 (4) O.ö. GemO. 1990 ist jeder Bericht des Prüfungsausschusses dem Gemeinderat (inner-

halb von 12 Wochen ab Unterfertigung) vorzulegen. 
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Bgm. DI Matzinger hat den Prüfbericht am 30.05.2022 zur Kenntnis genommen. 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. Engleitner bringt den Prüfbericht zur Kenntnis. 

 

Beschlussvorschlag: 

• Kenntnisnahme (mit Abstimmung) 

 

Beschluss: 

Der Prüfbericht vom 23.05.2022 wird zur Kenntnis genommen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 



 

Seite 6 

Zu 3.  Nachwahlen in die Ausschüsse und Organen außerhalb der Gemeinde 
 

Sachverhalt: 

Prüfungsausschuss – Besetzung durch die BUNT-Fraktion konnte bei der konstituierenden Sitzung 

bzw. bei der Sitzung am 13.12.2021, 17.02.2022 und 28.04.2022 nicht durchgeführt werden. 

 

Folgender Wahlvorschlag seitens der BUNT-Fraktion liegt vor: 

Prüfungsausschuss  Mitglied Barnreiter Karl 

 

Bgm. DI Matzinger stellt den Antrag, über die eingebrachten Wahlvorschläge der vorgenannten Be-

setzungen mittels Handzeichens abzustimmen. 

 

Beschluss über Abstimmungsart: 

Mittels einstimmigen Handzeichens wird der Antrag auf Abstimmung mittels Handzeichens über die 

vorstehenden Besetzungen beschlossen. 

 

Wahlergebnis: 

Die anschließende Abstimmung (Fraktionswahl) mittels Handzeichens ergibt folgendes: 

BUNT-Fraktion  1 Stimme mit „JA“ 

 

 

Verein „Energiebezirk Freistadt“ – die Gemeinde ist Mitglied des Vereins und es muss daher ein 

Vertreter und ein Ersatz namhaft gemacht werden. 

 

Seitens des Gemeinderats wird folgender mündlicher Wahlvorschlag erstattet: 

 

Gemeindevertreter: DI Matzinger Johannes 

Ersatz: Ing. Engleitner Gerald 

 

Beschluss über Abstimmungsart: 

Mittels einstimmigen Handzeichens wird der Antrag auf Abstimmung mittels Handzeichens über die 

vorstehenden Besetzungen beschlossen. Weiters soll die Entsendung der Vertreter durch den gesamten 

Gemeinderat erfolgen. 

 

Wahlergebnis: 

Die anschließende Abstimmung mittels Handzeichens ergibt folgendes: 

 19 Stimmen mit „JA“ 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Bgm. DI Matzinger berichtet im Sinne des Sachverhalts. 

Keine Wortmeldungen. 

 

 

 

 

Zu 4.  Amtsgebäude - Sanierung/Erweiterung; Auftragsvergaben 
 

Sachverhalt: 

Der Gemeinderat hat am 28.06.2018 den Grundsatzbeschluss über das Projekt gefasst und am 

13.12.2021 den Finanzierungsplan mit Gesamtkosten von € 780.000,00 genehmigt. 

 

Zwischenbericht Finanzierung/Abrechnung: 

Abgerechnete Kosten: ca.  € 783.630,44 
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abzgl. Fotovoltaikanlage ca.  €- 19.438,65 

Summe Kosten ca. € 764.191,79 

Differenz zu FinPlan ca.  €  15.808,21 

Offene Aufträge + Vergaben ca.  €  23.500,00 

Überschreitung ca.  € - 12.348,54 

 

Die Bauarbeiten sind abgeschlossen – folgende Restarbeiten bzw. Lieferungen sind noch offen und 

sollen im Laufe der nächsten Wochen erledigt werden: 

 

• Medientechnik 

Fa. Gendo € 15.318,10 

o Digitale Amtstafel im Windfang 

o Medientechnik Saal (Bildschirm + Tonanlage) 

 

• Baumbank 

Fa. CLP Trading GmbH € 811,91 

 

• Akkustikplatten Büros 

Fa. Hofreiter GmbH (Zusatzauftrag) € 5.113,32 

 

• Kunst am Bau 

Hochedlinger Willi Bild € 685,00 

 

Bei öffentlichen Gebäuden muss ca. 1% für „Kunst am Bau“ aufgewendet werden. 

Grundsätzlich ist zu klären, in welcher Form dies realisiert wird.  

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Bgm. DI Matzinger berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvor-

schlag. 

GV DI Zeller spricht sich dafür aus, dass der Windfang beim Gemeindeamt von 06:00 bis 22:00 Uhr 

geöffnet sein soll. 

 

Beschlussvorschlag des Gemeindevorstandes (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 23.06.2022): 

• Genehmigung Vergaben lt. Sachverhalt 

 

Beschluss: 

Die Vergaben lt. Sachverhalt werden genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: 18 Ja-Stimmen (SPÖ+ÖVP-Fraktion), 1 Stimmenthaltung (Kapplmüller, BUNT-

Fraktion) 

 

 

 

 

Zu 5.  Unterwögern - Widmung und Auflassung/Veräußerung Teilfläche als öffentliches 

Gut Parz. 2713/3 
 

Sachverhalt: 

Im Zuge der Grenzfeststellung im Bereich des Grundstücks 1036/3 (Haider Johann) wurde festge-

stellt, dass der Naturbestand der Straße nicht mit dem Kataster übereinstimmt – eine entsprechende 

Berichtigung wurde daher durgeführt. 

Als Ablösepreis wurde ein Betrag von € 10,00/m² vereinbart. 
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Lt. Vermessungsplan ergibt sich folgendes: 

 
 

Flächenbilanz: 

Abschreibung vom öffentlichen Gut an Lehner TS 3 1 m² 

Zuwachs öffentliches Gut von Haider TS. 1   24 m² 

Zuwachs öffentliches Gut von Lehner TS. 2   11 m² 

Nett0zuwachs       34 m² 

 

Mit Kundmachung vom 30.05.2022 wurde das Verfahren über die Auflassung gem. Oö. Straßengesetz 

im Zeitraum vom 13.06.2022 – 11.07.2022 durchgeführt, wobei keine Stellungnahmen oder Einwen-

dungen eingelaufen sind. 
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Folgende Verordnung wird daher zur Beschlussfassung vorgeschlagen: 

 

 
Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. DI (FH) Zeller berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvor-

schlag. 

Keine Wortmeldungen. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten 

sowie der örtlichen Raumplanung (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 23.06.2022): 

• Genehmigung Widmung/Auflassung lt. Verordnung und Veräußerung lt. Sachverhalt 

 

Beschluss: 

Die Widmung und Auflassung/Veräußerung Teilfläche als öffentliches Gut wird genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

Zu 6.  Flächenwidmungsplan Nr. 6 - Änderung Nr. 1 (Alte Bahn) - Beschlussfassung 
 

Sachverhalt: 

Der Gemeinderat hat am 17.02.2022 die Einleitung des Verfahrens über die Änderung des Flächen-

widmungsplanes im Bereich des Grundstücks 141/2 (Alte Bahn) wie folgt beschlossen: 
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Mit Kundmachung/Verständigung vom 25.03.2022 wurde im Zeitraum vom 30.03. – 27.05.2022 das 

Verfahren gem. § 33 (1) und 36 (4) Oö. ROG durchgeführt – folgende Stellungnahmen wurden abge-

ben: 

30.03.2022 INKOBA Freistadt – nicht betroffen 

01.04.2022 Gemeinde Neumarkt – kein Einwand 

04.04.2022 Netz OÖ – kein Einwand 

13.04.2022 Landwirtschaftskammer Oberösterreich – keine Einwände 

14.04.2022 Gemeinde Wartberg/Aist -kein Einwand 

17.05.2022 Amt der Oö. Landesregierung 
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Aus den vorstehenden Stellungnahmen geht hervor, dass keine Einwände gegen die geplante Um-

widmung bestehen. 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. DI (FH) Zeller berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvor-

schlag. 

Keine Wortmeldungen. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für  

Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten sowie der örtlichen Raumplanung (ein-

stimmiger Antrag lt. Sitzung vom 23.06.2022): 

• Änderung des Flächenwidmungsplanes lt. vorliegendem Änderungsplan 

 

Beschluss: 

Die Änderung des Flächenwidmungsplanes wird lt. vorliegendem Änderungsplan beschlossen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 
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Zu 7.  Flächenwidmungsplan Nr. 6 - Änderung Nr. 2 (Am Steinhügel) - Beschlussfas-

sung 
 

Sachverhalt: 

Der Gemeinderat hat am 17.02.2022 die Einleitung des Verfahrens über die Änderung des Flächen-

widmungsplanes im Bereich der Grundstücke 104/1 und 104/3 (Am Steinhügel) wie folgt beschlos-

sen: 
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Mit Kundmachung/Verständigung vom 25.03.2022 wurde im Zeitraum vom 30.03. – 27.05.2022 das 

Verfahren gem. § 33 (1) und 36 (4) Oö. ROG durchgeführt – folgende Stellungnahmen wurden abge-

ben: 

30.03.2022 INKOBA Freistadt – nicht betroffen 

01.04.2022 Gemeinde Neumarkt – kein Einwand 

04.04.2022 Netz OÖ – kein Einwand 

13.04.2022 Landwirtschaftskammer Oberösterreich – keine Einwände 

14.04.2022 Gemeinde Wartberg/Aist -kein Einwand 

17.05.2022 Amt der Oö. Landesregierung 
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Aus den vorstehenden Stellungnahmen geht hervor, dass keine Einwände gegen die geplante Um-

widmung bestehen. 
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Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. DI (FH) Zeller berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvor-

schlag. 

Keine Wortmeldungen. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für  

Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten sowie der örtlichen Raumplanung (ein-

stimmiger Antrag lt. Sitzung vom 23.06.2022): 

• Änderung des Flächenwidmungsplanes lt. vorliegendem Änderungsplan 

 

Beschluss: 

Die Änderung des Flächenwidmungsplanes wird lt. vorliegendem Änderungsplan beschlossen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

Zu 8.  Flächenwidmungsplan Nr. 6 - Änderung Nr. 3 (Gusentalstraße) – Beschlussfas 
 

Sachverhalt: 

Der Gemeinderat hat am 17.02.2022 die Einleitung des Verfahrens über die Änderung des Flächen-

widmungsplanes im Bereich der Grundstücke 119 u.a. (Am Steinhügel) wie folgt beschlossen: 
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Mit Kundmachung/Verständigung vom 25.03.2022 wurde im Zeitraum vom 30.03. – 27.05.2022 das 

Verfahren gem. § 33 (1) und 36 (4) Oö. ROG durchgeführt – folgende Stellungnahmen wurden abge-

ben: 

04.04.2022 u. 22.04.2022   

Netz OÖ – kein Einwand 

13.04.2022 Landwirtschaftskammer Oberösterreich – keine Einwände 

14.04.2022 Gemeinde Wartberg/Aist -kein Einwand 

20.05.2022 Amt der Oö. Landesregierung 
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Aus den vorstehenden Stellungnahmen geht hervor, dass grundsätzlich keine Einwände gegen die 

geplante Umwidmung bestehen – aber folgende Punkte einer Klärung bedürfen: 

1) Sicherstellung der verdichteten Bebauung durch Bebauungsplan 

2) Vermeidung von Baulücken – Widmung der Grundstücke 111 und 112 wäre zweckmäßig 

3) Entwässerungskonzept erforderlich (Hangwasser) 

4) Stufenrain im Norden – Widmung als Grünzug 

5) Ergänzung Grundlagenforschung (Feststellung Baukonsens) 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. DI (FH) Zeller berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvor-

schlag. 

Bgm. DI Matzinger erläutert die Details näher und GV DI Oitzl stellt die Frage, ob ein Bebauungs-

plan erstellt wird. 

Bgm. u. Gde.Sekr. meinen, dass die Erstellung eines Bebauungsplanes sicher sinnvoll ist. 

 



 

Seite 27 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten 

sowie der örtlichen Raumplanung (einstimmiger / mehrheitlicher Antrag lt. Sitzung vom 

23.06.2022): 

• Änderung des Flächenwidmungsplanes lt. vorliegendem Änderungsplan 

o Sicherstellung der verdichteten Bebauung im Zuge des Bauverfahrens (ev. Bebauungsplan 

erforderlich) 

o Vermeidung von Baulücken – die Grundstücke 111 und 112 sind derzeit nicht verfügbar 

(Grundbesitzer nicht verkaufswillig) 

o Entwässerungskonzept wird im Genehmigungsverfahren nachgereicht 

o Stufenrain im Norden – Widmung bzw. Ausweisung als Grünzug lt. vorliegendem Plan. 

Die Änderung wurde von der Grundeigentümerin lt. Aktenvermerk vom 29.06.2022 zur 

Kenntnis genommen. 

o Ergänzung Grundlagenforschung (Feststellung Baukonsens) – ist gegeben 

 

• Baulandsicherungsvertrag – liegt vollinhaltlich vor 

Mit den Grundbesitzerin wurde am 31.03.2022 ein Optionsvertrag wie folgt abgeschlossen: 

o Option bis 30.06.2024 

o Baufläche – ca. 5.500 m² 

o Kaufpreis Nettobaufläche: € 145,00/m² (wertgesichert) 

o Aufschließungskosten: Käufer müssen diese übernehmen 

 

Beschluss: 

Die Änderung des Flächenwidmungsplanes wird gemäß Sachverhalt und Beschlussvorschlag lt. 

vorliegendem Änderungsplan beschlossen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

Zu 9.  Flächenwidmungsplan Nr. 6 - Änderung Nr. 4 (Weiglmühlweg) - Beschlussfas-

sung 
 

Sachverhalt: 

Der Gemeinderat hat am 17.02.2022 die Einleitung des Verfahrens über die Änderung des Flächen-

widmungsplanes im Bereich des Grundstücks 1025/3 (Unterwögern/Weiglmühlweg)  wie folgt be-

schlossen: 
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Mit Kundmachung/Verständigung vom 25.03.2022 wurde im Zeitraum vom 30.03. – 27.05.2022 das 

Verfahren gem. § 33 (1) und 36 (4) Oö. ROG durchgeführt – folgende Stellungnahmen wurden abge-

ben: 

30.03.2022 INKOBA Freistadt – nicht betroffen 

01.04.2022 Gemeinde Neumarkt – kein Einwand 

04.04.2022 Netz OÖ – kein Einwand 

13.04.2022 Landwirtschaftskammer Oberösterreich – keine Einwände 

14.04.2022 Gemeinde Wartberg/Aist -kein Einwand 

10.05.2022 Amt der Oö. Landesregierung 



 

Seite 29 

 
 

Aus den vorstehenden Stellungnahmen geht hervor, dass keine Einwände gegen die geplante Um-

widmung bestehen. 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. DI (FH) Zeller berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvor-

schlag. 

Keine Wortmeldungen. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für  

Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten sowie der örtlichen Raumplanung (ein-

stimmiger Antrag lt. Sitzung vom 23.06.2022): 

• Änderung des Flächenwidmungsplanes lt. vorliegendem Änderungsplan 

 

Beschluss: 

Die Änderung des Flächenwidmungsplanes wird lt. vorliegendem Änderungsplan beschlossen. 
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Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 

 

 

 

 

Zu 10.  Flächenwidmungsplan Nr. 6 - Änderungsanträge; Einleitung Verfahren 
 

Sachverhalt: 

Folgende Ansuchen liegen vor: 

 

Elmecker Josef u. Doris, Hofbauerweg 8, 4213 Unterweitersdorf – Sondernutzung Grünland für 

Photovoltaik 

Mit Schreiben vom 10.06.2022 ersuchen die Grundeigentümer und Sondernutzung für die Errichtung 

einer freistehenden Anlage von 2x 15 kWp bzw. eine Fläche von ca. 1,70 x 75m auf dem Grundstück 

445/1 in Bergen. 

 

 
 

Douba Ali u. Petra, Niederleitenweg 1, 4213 Unterweitersdorf – Umwidmung in Bau-

land/Wohngebiet 

 

Mit Schreiben vom 03.04.2022 ersuchen die Antragsteller, das Grundstück 399/1 mit einer Fläche von 

160 m² von „Wald“ in „Bauland/Wohngebiet“ umzuwidmen. 
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Auf dem Grundstück soll ein Carport errichtet werden. 

Seitens der BH Freistadt liegt ein Schreiben vom 27.04.2022 vor, dass gegen die Rodung kein Ein-

wand besteht. 

 
Nachdem die beantragte Fläche geringfügig ist, kann die Umwidmung mit dem ÖEK vereinbart wer-

den. 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. DI (FH) Zeller berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvor-

schlag. 

Bgm. DI Matzinger erläutert die Details. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten 

sowie der örtlichen Raumplanung (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 23.06.2022): 

• Umwidmungsantrag Elmecker – Einleitung Verfahren 

• Umwidmungsantrag Douba – Einleitung Verfahren 

Beschluss: 

Die Einleitung der Verfahren für die beiden Umwidmungsanträge Elmecker und Douba werden 

beschlossen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 
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Zu 11.  Bebauungsplan Nr. 30 (Betriebsbaugebiet) - Teilaufhebung; Einleitung Verfah-

ren 
 

Sachverhalt: 

Der Bebauungsplan Nr. 30 umfasst einen Teilbereich des „Betriebsbaugebietes in Radingdorf, wobei 

wiederum der westliche Bereich mit der Änderung Nr. 1 (lt. GR-Beschluss vom 23.09.2008) adaptiert 

wurde.  

 

Der östliche Bereich soll nunmehr wie folgt gänzlich ausgelassen werden: 

 

 
 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Obm. DI (FH) Zeller berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvor-

schlag. 

Gde.Sekr. Matzinger erwähnt, dass der Bebauungsplan aus 1993 stammt und er erläutert die Details. 

Keine weiteren Wortmeldungen. 

 

Beschlussvorschlag des Ausschusses für Bau-, Straßenbau-, Wasserleitungsbauangelegenheiten 

sowie der örtlichen Raumplanung (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 23.06.2022): 

• Einleitung Verfahren Teilaufhebung Bebauungsplan Nr. 30 

 

Beschluss: 

Die Einleitung des Verfahrens über die Teilaufhebung des Bebaungsplanes Nr. 30 wird geneh-

migt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 
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Zu 12.  Umweltbericht 2021 
 

Sachverhalt: 

Auf Grund eines Erlasses des Amtes der O.ö. Landesregierung sollte der Umweltausschuss jährlich 

einen Tätigkeitsbericht dem Gemeinderat vorlegen. 

Der Bericht für das Jahr 2021 vom 09.06.2022 liegt nunmehr wie folgt vor: 

 

1. Allgemeines 

 

Der Ausschuss für örtliche Umwelt- und Klimabündnisfragen hat im Jahr 2021 

3 Sitzungen mit 9 Tagesordnungspunkten 

abgehalten. 

 

Wesentlicher Inhalt der Beratungen im Ausschuss im abgelaufenen Jahr war die Mitgliedschaft beim 

Verein „Energiebezirk Freistadt“. 

 

2. Tätigkeitsbericht 

 

Der nachstehende Bericht soll einen Großteil bzw. die wichtigsten Punkte aufzeigen, die der Aus-

schuss behandelt oder in die Wege geleitet hat. 

 

a) Abwasserbeseitigung 

• ABA BA 21 (Klärschlammpresse) – Fördervertrag 

• Kanalgebühren – Anpassung mit 2022 

b) Klimabündnis/Energie 

• Klimabündnisangelegenheiten – Programm 2021 

• Mitgliedschaft beim Verein „Energiebezirk Freistadt“ 

• Glyphosatverbot 

• „Blühstreifenaktion – mach mit“ 

• Klimaneutralität 

c) Gesundheit 

• Gesundheitsangelegenheiten – Jahresprogramm 2021 

• Fühlparcour am Spielplatz (hinter Kindergarten) 

• Verein Umsatteln, Radvernetzungstreffen 

• Pop-Up Impfstraße 

d) Abfall 

• Flurreinigungsaktion – Hui statt Pfui 2021 

• Tag der Abfallwirtschaft 

• Altstoffsammelzentrum – aktuelle Infos 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Bgm. u. Ausschussobm. DI Matzinger bringt den Umweltbericht 2021 zur Kenntnis. 

GR Hametner bringt hinsichtlich Gebührenanpassung das Argument ein, ob man die Bürger in die-

sen schwierigen Zeiten nicht etwas entlasten könnte. 

 

Beschluss: 

Der Umweltbericht 2021 wird zur Kenntnis genommen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 
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Zu 13.  Anrufsammeltaxi - Änderung Bedarfsplan (Tarifanpassung) 
 

Sachverhalt: 

Der Gemeinderat hat zuletzt den Bedarfsplan des Anrufsammeltaxis am 05.03.2020 (mit Wirkung 

01.04.2020) festgesetzt.  

Mit Schreiben vom 09.06.2022 hat die Taxigenossenschaft nunmehr die angeführten Änderungen der 

Tarife (lt. Punkt 5 des Vertrages) mitgeteilt – die Anpassung erfolgt ab 01.07.2022 

 

UST-Bedarfsplan ab 01.07.2022 

(Zusatz zum Vertrag vom 18.12.1997, 21.12.1998, 14.02.2002, 12.09.2005, 23.09.2008, 14.02.2013, 

05.03.2020 und 30.06.2022) 

 

Abfahrtsstellen und Abfahrtszeiten: 

• Hotel Wolfinger (Hauptplatz) 22:30, 23:30, 00:30, 01:30 Uhr 

• Bruckner Konservatorium 

• Linz-Auhof-ESG Haltestelle (Auffahrt zur Mühlkreisautobahn) 

 jeweils 5 Minuten später 

 

Bedienungsgebiet: bisher neu 

  01.07.2022 

• Hattmannsdorf-Haltestelle 

 ca. 18 km .............................................. € 39,90 € 45,90 

• Unterweitersdorf-Gemeindeamt 

 ca. 20 km .............................................. € 44,50 € 51,20 

• Loibersdorf-Haltestelle 

 ca. 23 km ..............................................  € 48,70 € 56,00 

 

Sonstiges: 

• Leerfahrt ............................................... € 5,50 € 7,90 

• Anteil Fahrgast (generell) ...................... € 15,00 € 15,00 

 

Beratungsverlauf und Anträge: 

Bgm. DI Matzinger berichtet im Sinne des Sachverhalts und stellt den Antrag lt. Beschlussvor-

schlag.  

GV DI Oitzl schlägt vor, auf die Möglichkeit zur Nutzung des Sammeltaxis wieder einmal in der 

Gemeindezeitung hinzuweisen. 

 

Beschlussvorschlag des Gemeindevorstandes (einstimmiger Antrag lt. Sitzung vom 23.06.2022):  

• Genehmigung Bedarfsplan 

 

Beschluss: 

Die Änderung des Bedarfsplanes (Tarifanpassung) wird genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Handzeichen: einstimmig 
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Zu 14.  Allfälliges 
 

GR Puchner Anton gibt bekannt, dass er ein Gespräch mit einem Anrainer aus dem Bereich Auwie-

se/An der Mauth über das Wasserproblem geführt hat und die Gemeinde hier Druck machen sollte, 

um eine Verbesserung zu erlangen. 

 

GV Die Zeller wünscht einen schönen Sommer und einen schönen Urlaub, GV Samhaber und GR 

Kapplmüller schließen sich an. 

 

Bgm. DI Matzinger schließt sich ebenfalls an und weist nochmals auf die 2 folgenden Veranstaltun-

gen hin: 

• 50-Jahr-Feier Volksschule 

• Sommernachtsball Gemeindeamt 
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Genehmigung der Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung: 

 

Gegen die während der Sitzung zur Einsicht aufgelegene Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung 

vom 28.04.2022 wurden keine Einwendungen erhoben. 

 

 

Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und sonstige Anträge und Wortmeldungen nicht mehr vor-

liegen, schließt der Vorsitzende die Sitzung. 

 

Ende der Sitzung: 20:45 Uhr 

 

Vorsitzender:  Schriftführer: 

 

 

Matzinger Johannes e.h. 

_________________________ 

 

  

Matzinger Christian e.h. 

Lehner Gerhard e.h. 

_________________________ 

 

 

 

Genehmigung Verhandlungsschrift 

 

Der Vorsitzende beurkundet hiermit, dass gegen die vorliegende Verhandlungsschrift in der Sitzung 

am 29.09.2022 keine Einwendung erhoben bzw. die Verhandlungsschrift ohne Änderung genehmigt 

wurde. 

 

Folgende Änderungen wurden genehmigt: 

Siehe Verhandlungsschrift vom _________ und diesem Protokoll beigefügten Berichtigungsvermerk. 

 

 

 

Im Sinne des § 54 Abs. 5 Oö. Gemeindeordnung wird vom Vorsitzenden und von den unterzeichneten 

Mitgliedern der im Gemeinderat vertretenen Fraktionen das ordnungsgemäße Zustandekommen der 

Verhandlungsschrift bestätigt. 

 

 

Unterweitersdorf, am 29.09.2022 

 

 

Der Vorsitzende: 

 

Matzinger Johannes e.h. 

________________________ 

 

 

Gemeinderat (SPÖ): Gemeinderat (ÖVP): Gemeinderat (BUNT): 

 

 

Zeller Daniel e.h. 

_________________________ 

 

 

 

Samhaber Klaus e.h. 

_________________________ 

 

 

 

Barnreiter Karl e.h. 

_________________________ 
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Gemeindeamt Unterweitersdorf 

4213, Bezirk Freistadt, O.ö. 
Zl.: 004-1-GR/003/2022  

 

Öffentliche Fragestunde 

 

der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Unterweitersdorf 
 

am Donnerstag, den 30.06.2022 im Gemeindeamt - Sitzungssaal 

 

Bürgermeister DI Matzinger eröffnet um 19,15 Uhr die Fragestunde. 

 

Anwesende Personen: 2 

 

Folgende Anfragen bzw. Fragen werden gestellt: 

Keine. 

 

 

 

 

 

Ende:  19,30 Uhr 

 


